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Dank Recherchen von Forschern und 
Augenzeugen sind die Arbeits- und Um-
erziehungslager in Ostturkestan (Xin-
jiang), in denen etwa ein Zehntel der 
uigurischen Bevölkerung gefangen ge-
halten wird, weltbekannt.
Die Kasachin Sayragul Sauytbay ist eine 
ausserordentliche Augenzeugin, die die 
Lager von innen kennt und als Beamtin 
Zugang zu Dokumenten hatte, die das 
Streben Chinas nach weltweiter Domi-
nanz belegen.

Sayragul Sauytbay studierte Medizin in 
Xinjiang und war danach beim Staat an-
gestellt. Als die kasachische Minderheit 
immer mehr unter Druck kam, reisten ihr 
Mann und die Kinder nach Kasachstan 
aus. Trotz Druckversuchen der Behörden 
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weigerte sie sich, ihre Familie zurück-
zuholen, und kam darauf in ein Lager. 
Nach ihrer Freilassung flüchtete sie nach 
Kasachstan und erhielt später mit ihrer 
Familie Asyl in Schweden. In diesem 
Jahr wurde sie vom Aussenministerium 
der USA mit dem International Women 
of Courage Award ausgezeichnet.

Dies ist eine gemeinsame Veranstal-
tung mit dem Uigurischen Verein der 
Schweiz, vertreten durch den Präsiden-
ten Endili Memetkerim, und der Gesell-
schaft Schweizerisch-Tibetische Freund-
schaft, die über die in Tibet übertragenen 
Repressionsmethoden aus Ostturkestan 
hinweisen wird.
Für eine digitale Teilnahme bitte bei: 
info@songtsenhouse.ch melden

mit Sayragul Sauytbay 

Die Kronzeugin 
aus der Hölle Ostturkestans

 
Gubelhangstrasse 7,  Zürich-Oerlikon,  Nähe Post,  5 Gehminuten vom BHF OE


